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Illustrationen: Wolf Mond, aus: Ursel  Scheffler,  
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Die Kinder können Zwischenüber- 
schriften Absätzen zuordnen. 

 
Der Regenmacher von Salamanca 

 
Finde die richtigen Überschriften zu den gekennzeichneten Absätzen! 
Nummeriere sie! 

 

 
 
 
 

  

 Der Regenwolkenfänger 

1 Einleitung 

 Pedro sucht seine innere Zufriedenheit 

 Zum ersten Mal zufrieden! 

 Die Regenkanone 

 Pedro wird bedroht 

 Die unzufriedenen Leute 

 Das Wetter in Salamanca 

 Die unangenehme Hitze 

 Die erste Erfindung 
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Die Kinder können Zwischenüber- 
schriften Absätzen zuordnen. 

 
LÖSUNGEN 

Der Regenmacher von Salamanca 
 

 

 
 
 
 

  
 
 

8 Der Regenwolkenfänger 

1 Einleitung 

10 Pedro sucht seine innere Zufriedenheit 

4 Zum ersten Mal zufrieden! 

7 Die Regenkanone 

6 Pedro wird bedroht 

9 Die unzufriedenen Leute 

2 Das Wetter in Salamanca 

5 Die unangenehme Hitze 

3 Die erste Erfindung 
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www.buchklub.at 

Die Kinder können Informationen 
aus Texten ordnen. 

 
Grüne Rekorde (A) 

 
Ordne die Aussagen den richtigen Pflanzen zu!  
Male die Kästchen mit der entsprechenden Farbe an! 
 

Ginkgo Dattelpalme Moose 
Gurken und

Zucchini 
Venus- 

fliegenfalle Sonnentau 

 
gelb 

 
orange rot 

 
blau 

 
grün braun 

 

 
 

Die Blätter haben Tentakel und an deren Spitze 
befinden sich klebrige Tropfen. 

Sie ist die schnellste fleischfressende Pflanze. 

In Italien frittiert man auch die gelben Blüten 
dieser Pflanze. 

Forscher brachten die 2000 Jahre alten Kerne 
zum Wachsen. 

Die Früchte schmecken sehr süß. 

Diese Pflanze wächst in der Wüste und 
kann bis zu 20 Meter hoch werden. 

Dies ist der älteste aller Bäume, 
denn es gab ihn schon zur Zeit 
der Dinosaurier. 

Im Herbst verströmen seine Früchte 
einen unangenehmen Geruch. 

Viele Arten kommen jahrelang ohne Wasser aus. 

Sie können sogar in der eisigen Arktis  überleben, 
weil sie so widerstandsfähig sind. 

Diese Pflanze wächst in Australien und 
wird bis zu drei Meter hoch. 

In China und Japan gilt 
diese Pflanze als heiliger Baum. Innerhalb einer Zehntelsekunde 

schließt die Pflanze ihre Blätter, 
sobald ein Insekt sie berührt. 

Diese Pflanzen zählen zu den Kürbisgewächsen. 
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Die Kinder können Informationen 
aus Texten ordnen. 

 
Grüne Rekorde (B) 

Setze die fehlenden Wörter ein und ordne die Aussagen den richtigen Pflanzen zu!  
Male die Kästchen mit der entsprechenden Farbe an! 
 

Ginkgo Dattelpalme Moose 
Gurken und

Zucchini 
Venus- 

fliegenfalle Sonnentau 

 
gelb 

 
orange 

 
rot 

 
blau 

 
grün  

braun 
 

 

Blüten    Insekt  Australien    Wasser  Kerne 
 Meter      Blätter  Japan   Dinosaurier 

fleischfressende   Geruch    widerstandsfähig  

In Italien frittiert man auch die gelben ____________________________dieser Pflanze. 

Dies ist der älteste aller Bäume. Es gab ihn schon zur Zeit der _____________________. 

Diese Pflanze wächst in der Wüste und kann bis zu 20 ________________ hoch werden.

Die   ____________________________ haben Tentakel  mit klebrigen Tropfen. 

In China und ____________________ gilt diese Pflanze als heiliger Baum. 

Forscher brachten die 2000 Jahre alten ___________________________ zum Wachsen. 

Viele Arten kommen jahrelang ohne ________________________ aus. 

Die Pflanze wächst in ____________________________ und wird bis zu drei Meter hoch. 

Sie ist die schnellste _______________________________________ Pflanze. 

Im Herbst verströmen seine Früchte einen unangenehmen _______________________. 

Sie können sogar in der Arktis  überleben,  da sie so __________________________sind. 

Blitzschnell schließt die Pflanze ihre Blätter, wenn ein ___________________sie berührt. 
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Die Kinder können Informationen 
aus Texten ordnen. 

 
LÖSUNGEN 

Grüne Rekorde (A) 
 
 

Ginkgo Dattelpalme Moose Gurken und
Zucchini 

Venus- 
fliegenfalle 

Sonnentau 

 
gelb 

 
orange rot 

 
blau 

 
grün braun 

 

 
 

Die Blätter haben Tentakel und an deren Spitze 
befinden sich klebrige Tropfen. 

Sie ist die schnellste fleischfressende Pflanze. 

In Italien frittiert man auch die gelben Blüten 
dieser Pflanze. 

Forscher brachten die 2000 Jahre alten Kerne 
zum Wachsen. 

Die Früchte schmecken sehr süß. 

Diese Pflanze wächst in der Wüste und 
kann bis zu 20 Meter hoch werden. 

Dies ist der älteste aller Bäume, 
denn es gab ihn schon zur Zeit 
der Dinosaurier. 

Im Herbst verströmen seine Früchte 
einen unangenehmen Geruch. 

Viele Arten kommen jahrelang ohne Wasser aus. 

Sie können sogar in der eisigen Arktis  überleben, 
weil sie so widerstandsfähig sind. 

Diese Pflanze wächst in Australien und 
wird bis zu drei Meter hoch. 

In China und Japan gilt 
diese Pflanze als heiliger Baum. Innerhalb einer Zehntelsekunde 

schließt die Pflanze ihre Blätter, 
sobald ein Insekt sie berührt. 

Diese Pflanzen zählen zu den Kürbisgewächsen. 
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Die Kinder können Informationen 
aus Texten ordnen. 

 
LÖSUNGEN 

Grüne Rekorde (B) 
 

Ginkgo Dattelpalme Moose Gurken und
Zucchini 

Venus- 
fliegenfalle Sonnentau 

 
gelb 

 
orange 
(weiß) 

 
rot 

 
blau 

 
grün  

braun 

  

 

In Italien frittiert man auch die gelben   Blüten   dieser Pflanze. 

Dies ist der älteste aller Bäume.  Es gab ihn schon zur Zeit der Dinosaurier. 

Diese Pflanze wächst in der Wüste und kann bis zu 20   Meter   hoch werden. 

Die   Blätter   haben Tentakel mit klebrigen Tropfen. 

In China und   Japan   gilt diese Pflanze als heiliger Baum. 

Forscher brachten die 2000 Jahre alten   Kerne   zum Wachsen. 

Viele Arten kommen jahrelang ohne   Wasser    aus. 

Die Pflanze wächst in    Australien    und wird bis zu drei Meter hoch. 

Sie ist die schnellste  fleischfressende   Pflanze. 

Im Herbst verströmen seine Früchte einen unangenehmen   Geruch. 

Sie können sogar in der Arktis  überleben,  da  sie so widerstandsfähig  sind. 

Blitzschnell schließt die Pflanze ihre Blätter, wenn ein  Insekt   sie berührt. 
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Denk-Abenteuer: Wetter 

 
Warum folgt jedem Herbst ein Winter? 
 

 Jahreskreis 
 
Nach dem Sammeln der Gedanken der Kinder kann der Jahreskreis mit ihnen 
wiederholt  werden. 
 
Wie viele Jahreszeiten/Monate/Wochen/Tage hat ein Jahr? 
Was wird zu welcher Jahreszeit gemacht/gefeiert/angezogen?  
Wie verändert sich die Natur? 
 

 Herbstbaum gestalten 
 

Mit den Fingern Blätter auf den Baum stempeln. Dafür Fingerfarben in gelb, rot und 
orange herrichten. Das Bild kann auch zu zweit gestaltet werden.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Warum folgt 
jedem Herbst 
ein Winter? 

Weil so  
der Kreislauf ist! 

Es wird immer kühler. 
Die Sonne ist  
dann näher  

bei der anderen Seite.  
Die Erde dreht sich ja! 

Herbst und Winter 
kämpfen miteinander!  
Der Winter gewinnt –  
er ist um diese Zeit 

stärker! 
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Dein Lese-Schaufenster 
 
Was ist ein Schaufenster? 
Beim nächsten Ausflug gemeinsam Schaufenster beachten. 
Bilder dazu im Internet suchen und herzeigen. 
Was fällt dir auf? Was ist wichtig an einem Schaufenster? 
Welche Schaufenster gefallen dir und warum? 
 
 Ein Buch auswählen und gemeinsam ein Schaufenster gestalten. 
 
 
Gestaltungsideen: 
 

* Plakate 
* Window Colour 
* Figuren aus Fimo, Knetmasse 
* Szenen in Schuhkartons 
* passende Figuren aus dem Buch nachbauen, basteln 
* Mobile basteln 
* Szenen in Bilderrahmen  

 
 
Weitere Infos gibt es auf www.lese-schaufenster.at 
 

 
 
 



 
 

                                                                                 

Seite 34 
Heft 2, Oktober 2017 

Von: Steve Dene 
Illustrationen: Alexandra Mesensky 
 www.buchklub.at 

Die Kinder erweitern ihren 
Wortschatz in einer Fremdsprache. 
 

 
The weather 

 
Turn to page 34 of your YEP magazine.  
Listen to the man saying the words. 
Shout out these words when he tells you! 
 
Connect the words and the pictures – draw a line.  
Use different colours. 
 
 

rain 
 
 
 
 
 
 

snow 
 
 
 
 
 
 

wind 
 
 
 
 
 
 

sun 

 

 

 



 
 

                                                                                 

Lese-YEP, Seite 12 bis 13 
Heft 2, Oktober 2017 

Von: Barbara Sevcik, BEd MA 
Illustrationen: Dirk Hennig, aus: Sandra Rothmund 
(Hrsg.), Das Vorlesebuch von kleinen starken 
Tieren, Thienemann Verlag 
 

Die Kinder beantwortenVerständnis- 
fragen zur Geschichte. 

www.buchklub.at 

 
Das Kaninchen und die Schlange 

 

Das Kaninchen wohnte … 

  … in einem Baumhaus.   … in einer Höhle.   … in einem Dorf. 

 

Streiche die falschen Wörter durch! 

„Ein Kaninchen zum      Frühstück / Mittagessen / Abendessen   wäre gerade 

recht für mich. Doch wer weiß, ob ich es   mag / erwische / reinlegen kann. 

Kaninchen sind   groß / haarig / flink   , haben aber nicht viel    Vertrauen / 

Verstand / Verantwortung   im Kopf. Wir  Mäuse / Maulwürfe / Schlangen sind 

viel schlauer als sie. Am besten ist es, wenn ich mich    hinter dem Stein / 

in der Höhle / auf dem Baum  verstecke.“ 

 

Woran erkannte das Kaninchen, dass jemand in seiner Höhle war? 

  Geräusche aus der Höhle   Spuren im Sand 

  Der flache Stein     Fußabdrücke in der Erde 

 

Was sagte das Kaninchen? Male alle richtigen Sprechblasen an! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer war jetzt der Klügere? Begründe deine Antwort. 

 

             

 

Guten Morgen, liebe Höhle! 
Warum antwortest du mir nicht? 

Ist etwas nicht in Ordnung? 

Ich bin zurückgekommen.
Ist jemand in meiner Höhle? 

Willst du mit mir spielen? 
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Die Kinder beantwortenVerständnis- 
fragen zur Geschichte. 

www.buchklub.at 

 

LÖSUNGEN 
Das Kaninchen und die Schlange 

 

Das Kaninchen wohnte … 

  … in einem Baumhaus.   … in einer Höhle.   … in einem Dorf. 

 

Streiche die falschen Wörter durch! 

„Ein Kaninchen zum      Frühstück / Mittagessen / Abendessen   wäre gerade 

recht für mich. Doch wer weiß, ob ich es   mag / erwische / reinlegen kann. 

Kaninchen sind   groß / haarig / flink   , haben aber nicht viel    Vertrauen / 

Verstand / Verantwortung   im Kopf. Wir  Mäuse / Maulwürfe / Schlangen sind 

viel schlauer als sie. Am besten ist es, wenn ich mich    hinter dem Stein / 

in der Höhle / auf dem Baum  verstecke.“ 

 

Woran erkannte das Kaninchen, dass jemand in seiner Höhle war? 

  Geräusche aus der Höhle   Spuren im Sand 

  Der flache Stein     Fußabdrücke in der Erde 

 

Was sagte das Kaninchen? Male alle richtigen Sprechblasen an! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer war jetzt der Klügere? Begründe deine Antwort. 

 

             
Das Kaninchen, weil … 

Guten Morgen, liebe Höhle! 
Warum antwortest du mir nicht? 

Ist etwas nicht in Ordnung? 

Ich bin zurückgekommen.
Ist jemand in meiner Höhle? 

Willst du mit mir spielen?
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Die Kinder beantworten 
Verständnisfragen zur Geschichte. 

www.buchklub.at 

 
Der kleine Wind 

 
Mit wem wollte der der kleine Wind spielen? 

  Mit dem Vater.  Mit der Mutter.  Mit den Kindern.  Mit den Blättern. 

 

Wer waren die Mutter und der Vater des kleinen Windes? Kreise ein. 

  Hurrikan  Fön  Sturmwind  Orkan  

  Brise   Windböe  Lüftchen  Tornado 

 

Verbinde! 

Der Vater konnte nicht helfen, 

 

zum Meer. 

Also flog der kleine Wind schnell von der Küste weglocken. 

Seine Mutter empfing ihn der war einfach zu wild. 

Sie umarmte ihn und wollte ihn zärtlich säuselnd. 

Dem kleinen Wind wurde weshalb er gekommen war. 

Aber er hatte nicht vergessen, ein bisschen schwindelig. 

 

Wohin waren die Menschen am Sonntag unterwegs? 

  Auf die Brücken.   Auf den Hügel.   In die Häuser. 

 

Welche zwei Sätze kommen in der Geschichte nicht vor? Streiche sie durch! 
 

 Der kleine Wind nahm die Drachen und zog sie weiter nach oben. 

 Er wurde sogar übermütig und ließ einen von ihnen abstürzen. 

 Aber das Kindergeschrei erschreckte ihn. 

Dadurch hörte er auf zu blasen. 

Die Stunden vergingen wie im Flug. 

 „Holt eure Drachen runter! Wir gehen nach Hause!“ 

 Der kleine Wind schoss auf den Boden und blies Jacken und Röcke hoch. 

 Nun wurde er so stürmisch, dass er Äste von den Bäumen herunterriss. 
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Die Kinder beantworten 
Verständnisfragen zur Geschichte. 

www.buchklub.at 

 
LÖSUNGEN 

Der kleine Wind 
 

Mit wem wollte der der kleine Wind spielen? 

  Mit dem Vater.  Mit der Mutter.  Mit den Kindern.  Mit den Blättern. 

 

 Wer waren die Mutter und der Vater des kleinen Windes? Kreise ein. 

  Hurrikan  Fön  Sturmwind  Orkan  

  Brise   Windböe  Lüftchen  Tornado 

 

Verbinde! 

Der Vater konnte nicht helfen, zum Meer. 

Also flog der kleine Wind schnell von der Küste weglocken. 

Seine Mutter empfing ihn der war einfach zu wild. 

Sie umarmte ihn und wollte ihn zärtlich säuselnd. 

Dem kleinen Wind wurde weshalb er gekommen war. 

Aber er hatte nicht vergessen, ein bisschen schwindelig. 

 

Wohin waren die Menschen am Sonntag unterwegs? 

  Auf die Brücken.   Auf den Hügel.   In die Häuser. 

 

Welche zwei Sätze kommen in der Geschichte nicht vor? Streiche sie durch! 
 

 Der kleine Wind nahm die Drachen und zog sie weiter nach oben. 

 Er wurde sogar übermütig und ließ einen von ihnen abstürzen. 

 Aber das Kindergeschrei erschreckte ihn. 

Dadurch hörte er auf zu blasen. 

Die Stunden vergingen wie im Flug. 

 „Holt eure Drachen runter! Wir gehen nach Hause!“ 

 Der kleine Wind schoss auf den Boden und blies Jacken und Röcke hoch. 

 Nun wurde er so stürmisch, dass er Äste von den Bäumen herunterriss. 
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Die Kinder kennen verschiedene 
Redewendungen. 

 
Was Körperteile so sagen … 

 
 
Setze den richtigen Körperteil (Augen, Nase, Ohren, Mund) ein! 

 
Du musst mir das nicht unter die ______________________ reiben! 
 
Nimm dir kein Blatt vor den ______________________! 
 
Das ist nichts für fremde ______________________! 
 
Vier ______________________  sehen mehr als zwei. 
 
Ich hab doch hinten keine ______________________! 
 
Geh einfach immer der ______________________ nach! 
 
Da läuft mir das Wasser im ______________________ zusammen. 
 
Spitzt schön die ______________________! 

 
 

Verbinde! Sprich darüber mit deiner Nachbarin oder deinem Nachbarn. 
 

Ich kann mir den Mund fusselig reden. 

 

Jemanden auf einen Gedanken 
bringen, von dem er nicht mehr 
loskommt. 

Lass dir ja keinen Floh ins Ohr setzen! 
Immer wieder erfolglos versuchen, 
jemandem etwas einzureden. 

Halt die Ohren steif! Gib nicht so an! 

Nimm nicht den Mund zu voll! 
Lass es dir gut gehen!  
Pass auf dich auf! 

Deine Augen sind größer als 
dein Magen. Sei nicht so neugierig! 

Er hat ein Auge auf sie geworfen. 
Jemand hat sich mehr auf den Teller 
getan, als er essen kann. 

Damit hat er sich eine goldene Nase 
verdient. Er interessiert sich sehr für sie. 

Steck deine Nase nicht überall hinein! Er hat viel Geld damit verdient. 
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Die Kinder kennen verschiedene 
Redewendungen. 

 
LÖSUNGEN 

Was Körperteile so sagen … 
 
Setze den richtigen Körperteil (Augen, Nase, Ohren, Mund) ein! 

 

Du musst mir das nicht unter die   Nase  reiben! 

Nimm dir kein Blatt vor den   Mund! 

Das ist nichts für fremde    Ohren! 

Vier    Augen   sehen mehr als zwei. 

Ich hab doch hinten keine   Augen! 

Geh einfach immer der   Nase   nach! 

Da läuft mir das Wasser im   Mund  zusammen. 

Spitzt schön die   Ohren! 

 

Verbinde! Sprich darüber mit deiner Nachbarin oder deinem Nachbarn. 

Ich kann mir den Mund fusselig reden. 
Jemanden auf einen Gedanken 
bringen, von dem er nicht mehr 
loskommt. 

Lass dir ja keinen Floh ins Ohr setzen! Immer wieder erfolglos versuchen, 
jemandem etwas einzureden. 

Halt die Ohren steif! Gib nicht so an! 

Nimm nicht den Mund zu voll! Lass es dir gut gehen.  
Pass auf dich auf! 

Deine Augen sind größer als  
dein Magen. Sei nicht so neugierig! 

Er hat ein Auge auf sie geworfen. Jemand hat sich mehr auf den Teller 
getan, als er essen kann. 

Damit hat er sich eine goldene Nase 
verdient. Er interessiert sich sehr für sie. 

Steck deine Nase nicht überall hinein! Er hat viel Geld damit verdient. 

 



 

                                                                                 

 
Heft 2, Oktober 2017 

 

Von: Barbara Sevcik, BEd MA 

 
www.buchklub.at 

Unterrichtsbausteine 
 
 

Seiten BIST Ideen & Bausteine für den Unterricht 

22–23 
Wolken los! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24–25 
Klingeln, glän-
zen, funkeln 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Malarbeit – Wunschbild
 
Materialien: blaues A3-Naturpapier, Schwamm, weiße Malfarbe 
(kein Deckweiß!) 
Dem Schwamm die Ecken abschneiden, sodass er oval ist.  
Den Schwamm in weiße Farbe tauchen und Wolken auf das 
Blatt tupfen. Aber nur  die obere Hälfte bis etwa zur Mitte.  
Ab der Mitte hinunter sollen die Wolken immer kleiner werden, 
sodass ein richtiger Wolkenhimmel entsteht. 
Wenn das Blatt getrocknet ist, kann in jede Wolke ein Wunsch 
geschrieben werden. (z. B. für dieses Schuljahr, für seine zukünf-
tige Schule, für das weitere Leben, ...) Je größer die Wolke, des-
to wichtiger der Wunsch. 
 
 
Einstieg ins Thema 
Das Märchen der Gebrüder Grimm „Hans im Glück“ vorlesen 
oder vorspielen und nachbesprechen. 
(z. B. Hättest du auch die schweren Steine loswerden wollen?) 
 
 
Münzen untersuchen 
 
Die Kinder bitten Münzen (Euro und Cent) oder auch, wenn vor-
handen, andere Währungsmünzen in die Schule mitzunehmen. 
In Partner- oder Gruppenarbeit sollen die Motive auf den Mün-
zen untersucht und kurz notiert werden (was darauf abgebildet 
ist und aus welchem EU-Land sie kommen.) Auflistung unter 
https://www.muenzen.eu/euromuenzen-rueckseiten.html 
Im Plenum werden die Ergebnisse kurz präsentiert. 
 
Es können die Münzen auch unter ein weißes Blatt Papier ge-
legt, mit Bleistift schraffiert, mit Ländername beschriftet und 
damit ein Plakat erstellt werden. 
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Das schaffe ich alleine!       Name:_________________ 

 
 

Fach Arbeitsform Seite Aufgabe erfüllt  
Sachunterricht

 

Einzelarbeit 5 Zeichne das Bild vom Wasserkreislauf 
in dein SU-Heft und beschrifte es:  
Wasser verdunstet.  
Wolken entstehen.  
Es regnet! 
Es bilden sich Seen. 
 

Deutsch –
Lesen 

Partnerarbeit 14–16 Lies die Geschichte „Der Igel“.
Bearbeite dann mit einem Partner  
die Seite 17 in deinem YEP-Magazin. 

Deutsch –
Schreiben 

 

Einzelarbeit 28–29 Lies die Technikseite und versuche dann vom 
Lese-YEP einen Witz am Laptop/Tablet oder auf 
dem Computer abzuschreiben.  
Druck deinen Witz aus und gestalte die Seite. 
Tipp: Achte dabei darauf, dass deine Zeigefinger immer auf die 
F und J Taste zurückkehren. 
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Fach Arbeitsform Seite Aufgabe erfüllt  
Mathematik

 

Einzelarbeit 20–21
 

Erfinde 3 Sachaufgaben für „Schau mal!“.
Schreibe sie in dein Rechenheft und löse  
die Aufgaben. Vergiss die Antworten nicht! 

Bildnerische 
Erziehung 
 

 

Einzelarbeit 22 Fang den Herbst ein!
o Mach ein Foto, das den Herbst einfängt. 
o Klebe es in dein Deutschheft. 
o Gib deinem Bild einen Namen. 

Tipp: Du kannst etwas basteln, oder einfach die Krone eines 
Blätterbaumes knipsen – lass deiner Fantasie freien Lauf! 
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